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

HOF AM LEITHABERGE Der erste
Testlauf ist absolviert. Die Brun-
nenpumpenunddieWasserauf-
bereitungsanlage in Hof laufen
auch bei einem Blackout weiter.
Sichergestellt wird dies durch
eine externe Stromversorgung.
Die Gemeinde zeigt sich zufrie-
den, dass die Hofer Wasserver-

Wasserversorgung bei
Stromausfall gesichert
In Hof erfolgte ein erfolgreicher Testlauf
für die externe Stromversorgung für
die Brunnenpumpen und die
Wasseraufbereitungsanlage im
Falle eines Blackouts.

sorgung bei einem langfristigen
und flächendeckenden Strom-
ausfall gesichert ist, so Bürger-
meister Felix Medwenitsch
(ÖVP).

Er bedankte sich bei der Fir-
ma Inolox, die für die notwendi-
gen Umbauarbeiten der Strom-
versorgung verantwortlich
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BLACKOUT-VORSORGE


Die Hofer
Stromversor-
gung ist gesi-
chert.
Foto: Ge-
meinde Hof

zeichnete, bei der Firma Schu-
bert für die technische Überwa-
chung und nicht zuletzt bei dem
Hofer Wassermeistern Oliver

Kruckenfellner und Hermann
Wukotitsch für die umfangrei-
chen Vorbereitungen des Test-
laufs.

GÖTZENDORF Das Gemein-
schaftskonzert des Musikver-
eins Götzendorf und der Rock &
Pop-Coverband „Brothers & Ot-
hers“ sorgte auch in seiner
zweiten Auflage für ein unver-
gessliches Wochenende. Bis in
die letzte Reihe standen die Mu-
sikbegeisterten und genossen
die Atmosphäre. Zu Hits wie et-
wa „Simply the best“, „Highway

BlechundRockals
genialeKombi
„Brass'n Rock“ brachte zwei Mal das
Götzendorfer Musikheim zum Beben.
Der Musikverein und die Band „Brothers
& Others“ bewiesen, dass Blasmusik und
Rock keinWiderspruch seinmuss.

to hell“, aber auch„Tagewie die-
se“ zeigte sich das Publikumbe-
geistert und ließ es sich nicht
nehmen, mitzutanzen.

Josef Schäffer, Kapellmeis-
ter des Musikvereins Götzen-
dorf, freute sich über die zahl-
reichen Gäste. Beim zweiten
und letzten Konzert, das am
Samstag stattfand, wurden so-
gar vier Zugaben gefordert. Die
Aftershowparty dauerte bis in
die frühenMorgenstunden.
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KONZERT

 Wolfgang Hiermann, Gerald Krystek, Andreas Winkler und
Alfred Kern nahmen Magdalena Dorn auf den Schoß.
Fotos: Benedikta Holzleitner


Helmut Bö-
heim, Florian
Rekker, Wil-
fried Duchko-
witsch und
Tereza Traxler.



Platzhirsch, 

auf geht’s!

17. Mai – 14. Juli

viertelfestival.at 

MANNERSDORF „Ich habe auf di-
versen Kanälen mitbekommen,
dass sich manche Eltern die
Übernachtung bei ihren
schwerkranken Kindern nicht
leisten können und die Kran-
kenkasse auch nicht immer für
alle Untersuchungen und Be-
handlungen aufkommt. Daher
hatte ich die Idee, eine Benefiz-
veranstaltung zu machen und
für diese Bedürftigen Spenden
zu sammeln“, erklärt dieWasen-
bruckerin Roswitha Stekovits,
die „Share & Care“ Mannersdorf
und Wasenbruck vor einiger
Zeit gegründet hat, die Idee für
einen Benefiz-Flohmarkt.

Bei strahlendem Sonnen-
schein boten zahlreiche Teil-
nehmer und Helfer am Park-
platz gegenüber dem Schloss
gegen kleine Spenden ihre ge-
brauchten Waren, darunter
unter anderem Geschirr, Bü-
cher, Kleidung und Spielzeug,
an. Die kleinen Gäste konnten
sich über den Besuch von Spi-

Flohmarkt für
guten Zweck
Beim ersten Benefizflohmarkt der
Initiativewurden Spenden für das
St. Anna Kinderspital eingenommen.

VON FERI JANOSKA

„SHARE & CARE“

 Zeigten sich erfreut über den Erfolg ihres Projekts (v. l.): Andrea Sack, Roswi-
tha Stekovits, Abdulla Yesilirmak und Annemarie Bachmann
Foto: privat

derman, Prinzessin Elsa und
anderen Comic-Figuren des
Vereins „Cosplay Entertainment
Austria“ freuen und sich mit ih-
nen fotografieren lassen. Für
die musikalische Umrahmung
der wohltätigen Veranstaltung
sorgte „Hansis Midi Band“, für
das leiblicheWohl das Gasthaus
Platzhirsch.

Pächter Abdulla Yesilirmak:
„Roswitha ist mit ihrer tollen
Idee an uns herangetreten und
wir haben uns sofort dazu ent-
schieden, diese wichtige Sache
zu unterstützen und unseren
Reinerlös für den guten Zweck
zu spenden.“ Wie viel Geld ein-
genommen wurde, könne sie
nochnicht sagen. „Wir haben al-
le Spenden in einem Karton ge-
sammelt und verschlossen. Da-
mit gehen wir kommende Wo-
che zur Bank. Mit einem Scheck
werdenwir danach das St. Anna
Kinderspital besuchen“, erklärt
Stekovits, die sich bei allen
Unterstützern bedankt.
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